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Vorwort

 

Schon als kleines Mädchen wusste ich, dass Hamster Mehlwürmer genießen. Zu Weihnachten bekam ich meinen ersten schnuckligen Hamster. Ich nannte ihn Macky. Liebevoll pflegte ich ihn, besorgte Futter und versuchte meine Spielideen umzusetzen. Eines Tages sprachen meine Eltern mich an, ich solle Mehlwürmer besorgen, da Macky Proteine bräuchte. Was Proteine sind, wusste ich nicht. Aber ich marschierte zur Zoohandlung und kaufte eine kleine Plastikschale mit Mehlwürmern. Zu Hause angekommen, entfernte ich den Deckel und stierte auf die sich kringelnden und krabbelnden Mehlwürmer. Ich holte Omas Lupe und betrachtete dieses Wirrwarr etwas genauer. Unter anderem beobachtete ich, wie ein Mehlwurm aus seiner Haut kroch. Meine Eltern erzählten mir, dass sich aus all diesen Mehlwürmern schwarze Käfer entwickeln würden. Das war natürlich interessant. Der Hamster und dessen Proteinbedarf waren vergessen. Ich wollte sehen, wie sich schwarze Käfer heranbilden. Auf Drängen meiner Eltern fütterte ich schließlich den Hamster mit ein paar Würmchen. Inzwischen sind viele Jahre vergangen. Hamster habe ich keine, aber Hühner. Und diese finden im Winter keine Regenwürmer, Käfer oder andere Insekten. Um den Hühnern gesundheitlich Gutes zu tun und ihnen auch im Winter Eiweiß zur Verfügung zu stellen, habe ich zu Hause eine kleine Mehlwurmzucht. So bin ich in der Lage preisgünstig Eiweiß zu produzieren und meine Hühner mit Mehlwürmern zu füttern.

Die Idee dieses Büchlein zu schreiben, war eine Anregung meiner Freundin Dagmar. Sie ist alleinerziehend und noch im Erziehungsurlaub. Ihre Geldmittel sind deshalb begrenzt. Da sie aber Geckos liebt und mehrere von diesen Reptilien besitzt, fehlt ihr manchmal das nötige Kleingeld fürs Futter. Mehlwürmer zu züchten und zu verfüttern ist für sie eine Alternative zum Futterkauf. Inzwischen gibt es weitere Interessenten, die sich durch mich zur Mehlwurmzucht beraten lassen. Längere Fahrtwege bis zur Zoohandlung oder einem Baumarkt, der Mehlwürmer anbietet, sind bei ihnen die Gründe, sich der Zucht der kleinen Tiere zu widmen. Für all diejenigen, die ebenfalls Wissen zu diesem Thema erwerben wollen, habe ich dieses Büchlein geschrieben. Ich hoffe, es ist praktikabel und verständlich.

Viel Spaß und Erfolg bei der Zucht von Mehlwürmern!


Was sind Mehlwürmer?

 

Das Aussehen

Der Mehlwurm gehört nicht zu den Würmern, obwohl er durch sein Aussehen wie ein Ringelwurm erscheint. Aber Ringelwürmer haben weder Beine, noch Antennen oder Punktaugen. Hingegen bewegt sich der Mehlwurm mit seinen drei gegliederten, kralligen Beinpaaren vorwärts, hat Antennen und kleine Punktaugen, mit denen er dunkel und hell unterscheiden kann. Ringelwürmer sind weich; der Mehlwurm hat dagegen eine relativ harte Haut vorwiegend aus Chitin bestehend. Sein Körper besteht aus einer Kopfkapsel, dem Brustteil und dem Hinterleib und ist in viele einzelne Segmente gegliedert. Die Segmentgrenzen werden vor der Verpuppung dunkel. Das letzte Hinterleib-Segment ist kegelförmig und besitzt zwei nach oben gerichtete Dornen.

Ausgewachsen haben Mehlwürmer eine goldbraune Färbung und eine Größe von bis zu 28 mm. Frisch aus den Eiern geschlüpft, sind sie nicht einmal 2 mm groß und von einer eher braunen Farbe. Da die Haut der Mehlwürmer nicht mitwachsen kann, häuten sie sich regelmäßig. Die Häutung kann bereits nach wenigen Minuten vollzogen sein. Nach der Häutung sind Mehlwürmer weißlich oder grau-weiß, erhalten aber nach kurzer Zeit wieder ihre goldbraune Farbe zurück.
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Mehlwurm während der Häutung



Mehlwürmer verfügen über Beißzangen, mit denen sie ihre Nahrung zerkleinern. Sie kommen mehrere Wochen ohne Nahrung aus. Sie sind bei einer Temperatur unter 6°C nicht überlebensfähig.

Biologische Kategorisierung und Stadien der Entwicklung

Biologisch betrachtet gehören Mehlwürmer zu den Insekten. Sie sind Larven des Mehlkäfers (Tenebrio molitor) aus der Familie der Schwarzkäfer (Tenebrionidae). Diese Larven bilden sich aus den von weiblichen Mehlkäfern abgelegten Eiern. Sind die Larven des Mehlkäfers voll entwickelt, verpuppen sie sich. Dazu verstecken sich Mehlwürmer an dunklen Orten, zum Beispiel hinter der Rinde von Bäumen oder im Boden.

Während des Puppenstadiums sind die bis zu 1 cm großen Puppen in einem Kokon eingehüllt. Nur das Hinterteil können sie kreisförmig oder auch schlagend bewegen. Puppen nehmen generell keine Nahrung zu sich.

In diesem Stadium bilden sich die Organe und Körperteile aus. Erkennbar sind bereits der Kopf mit den Augen, die Beinchen und die Flügelansätze. Aber auch die eigentliche Körperhülle sowie die Geschlechtsorgane entwickeln sich im Puppenstadium. Die Puppen sind in den ersten Tagen weiß und weich, manchmal beinahe durchsichtig, werden jedoch im Laufe der Zeit härter und dunkler, bis sie gelblich bis goldbraun aussehen. Ist die Färbung einer Puppe nahezu schwarz, ist sie verendet.

Sind die Käfer aus der Puppe geschlüpft, sind sie voll entwickelt. Sie haben zwar noch eine helle, weißlich bis hellbraune Färbung, dunkeln aber an der Luft innerhalb weniger Stunden nach. Dann sind sie dunkelbraun bis schwarz. Die Unterseite des Mehlkäfers sowie die Fühler und Beine sind von rotbrauner Färbung. Ein junger Mehlkäfer wird als Imago bezeichnet. Er ist 12 bis 18 mm groß. Der Körper des Imago ist stark abgeflacht; die Deckflügel haben längsseitige Furchen. Betrachtet man den Körperbau, ist der Mehlkäfer leicht mit einem Laufkäfer zu verwechseln (Carabidae).

Nach der Paarung der Mehlkäfer wird das Juvenilhormon vermehrt produziert, welches die Phenoloxidase-Aktivität verringert und das Immunsystem der Insekten erheblich schwächt.1 Damit sind sie anfällig für Krankheiten durch Parasiten, Bakterien und Viren.

Die Eiablage durch das Weibchen erfolgt einzeln oder in Gruppen an gut gewählten, geschützten Stellen. Die Eieranzahl eines Mehlkäferweibchens schwankt zwischen 70 und 150 Eiern. Die Farbe der Eier ist glänzend weiß. Sie sind etwa einen bis eineinhalb Millimeter groß und klebrig. An den Eiern haftet deshalb oft Staub, Nährsubstrat und andere kleine Teilchen. Sie sind dann sehr schwer zu erkennen.
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Lebenszyklus des Mehlkäfers



Auf der Abbildung oben ist der Lebenszyklus des Mehlkäfers dargestellt.



	Links: Mehlkäfer
	Oben: Ei



	Rechts: Larve (Mehlwurm)
	Unten: Puppe




Abhängig von Temperatur und Nahrungsangebot variieren die einzelnen Stadien in der Dauer ihrer Entwicklung. Die folgende Tabelle gibt Richtwerte der Entwicklungsdauer. Es ist aber bekannt, dass unter ungünstigen Bedingungen Larven bis zu einem Jahr alt werden können.



	Stadium
	Dauer



	Eier-Stadium
	4-19 Tage (bei kalten Temperaturen sogar 20-40 Tage)



	Larven-Stadium
	etwa 10 Wochen, aber Larven sind erst nach etwa einer Woche sichtbar



	Puppen-Stadium
	6-18 Tage (bei Kälte auch etwas länger)



	Käfer-Stadium
	8-12 Wochen (Eiablage startet nach 4-19 Tagen)




Dauer der einzelnen Entwicklungsstadien eines Mehlkäfers2

Vorkommen und Lebensweise

Ursprünglich waren Mehlkäfer und damit auch Mehlwürmer nur in Europa und im Westen Asiens verbreitet. Im Zuge der Entwicklung der Infrastruktur und der „Wanderung“ des Menschen vergrößerte sich ihr Verbreitungsgebiet. Heute sind diese Insekten weltweit anzutreffen, außer in den unwirtlichen Wüsten, in der zu kalten Arktis und Antarktis und im Hochgebirge.3

Sowohl Mehlkäfer als auch Mehlwürmer verstecken sich gern unter der Rinde morscher Bäume, unter Laub, im Humus, in der oberen Schicht des Erdbodens, aber auch in Vogelnestern. Da sie Stärke lieben, halten sie sich auch gern in Getreidesilos, Bäckereien und anderen Orten mit Getreideprodukten auf. Sie bevorzugen dunkle und schattige, aber warme Orte.

Mehlkäfer sind flugfähig, tun es aber äußerst selten. Sie und ihre Larven sind nachtaktiv. Jedoch hört man durch ihre Kau- und Fressgeräusche, dass Mehlwürmer auch tagsüber Nahrung zu sich nehmen.

Die Käfer und ihre Larven, die Mehlwürmer, mögen stärkehaltige Nahrungsmittel. Bevorzugt fressen sie alle Getreidearten, am liebsten zerkleinerte Haferflocken, zermahlene Weizen-oder Gerstenkörner, oder Dinkel. Reicht man ihnen Backwaren oder Nudeln, werden diese mit Vergnügen verzehrt. Sie trinken kein Wasser, um ihren Flüssigkeitsbedarf zu decken, sondern verspeisen feuchte Lebensmittel, wie Apfelstückchen, Kartoffelscheiben, sämtliche Salate, Löwenzahn, Kohl und anderes Obst und Gemüse.

Mehlwürmer sind Kannibalen, die bei Futterknappheit sogar ihre Artgenossen und die entstandenen Puppen anknabbern.
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Mehlwurmkolonie





1 Tierdoku (2012) Mehlkäfer [http://tierdoku.com/index.php?title=Mehlk%C3%A4fer], Online: 12.02.2015

2 Zimmerman Smith, B. (2014) Raising Mealworms, [http://www.sialis.org/raisingmealworms.htm], Online: 10.02.2015

3 Tierdoku (2012) Mehlkäfer [http://tierdoku.com/index.php?title=Mehlk%C3%A4fer], Online: 12.02.2015


Die Züchtung

 

Die Grundausrüstung

Die Grundausrüstung für eine Mehlwurmzucht ist nicht umfangreich und auch nicht kostenintensiv. Nachfolgend eine Bedarfsliste zur Vorbereitung der Mehlwurmzucht:


	mindestens 3 Behälter mit glatten Wänden (Plastik/Glas)

	1 Sieb – Geflecht mit größeren Maschen

	1 Sieb – engmaschiges Geflecht

	Insektenschutznetz aus Plastik oder Metall (Fliegengitter)

	Nährsubstrat/Futter

	ca. 100 Mehlwürmer
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Behälter und Siebe für die Mehlwurmzucht



Utensilien

Auf obigem Foto sieht man die Siebe mit den unterschiedlichen Maschenstärken sowie einige Vorratsdosen. Da man mindestens 3 Behältnisse für die Trennung von Larven, Puppen und Käfern benötigt, ist es auch möglich, einen Multi-Organizer zu verwenden. Der auf dem Foto links abgebildete Organizer hat drei Fächer, die, wie auch die Vorratsdosen (pink), glatte Wände haben. Der Einsatz von Aquarien ist ebenfalls möglich. Durch die glatten Wände wird vermieden, dass die Mehlwürmer (Larven) und Mehlkäfer aus den Behältern herauskrabbeln.

Das Sieb mit dem weitmaschigen Geflecht benutzt man, um die Mehlwürmer von ihren Ausscheidungen zu trennen. Das zweite Sieb mit dem engmaschigen Geflecht wird verwendet, um Eier und kleinste Mehlwürmer von deren Kot zu befreien. Einige Mehlwurmzüchter verzichten auf letzteres.

Einige Tage nach der Befruchtung der Mehlkäferweibchen legen diese ihre ersten Eier ab. Darum sollte man zuvor die Bodenfläche des Behälters entfernen und durch ein Insektenschutznetz ersetzen. So fallen die Eier direkt auf das Nährsubstrat. Die kleinen aus den Eiern schlüpfenden Mehlwurmbabys können dann in das Nährsubstrat kriechen und sich dort weiterentwickeln.

Futter

Das Nährsubstrat muss stärkehaltig sein. Empfehlenswert sind Weizen- oder Haferflockenkleie. Einige Züchter geben den Tierchen große Haferflocken. Zur Erleichterung der Nahrungsaufnahme durch die jüngsten Mehlwürmchen ist es ratsam, diese Haferflocken zu zerkleinern. Außerdem wird das Umsetzen der Mehlwürmer und Mehlkäfer in andere Behältnisse erleichtert, wenn das Futter gemahlen wurde. Um den Flüssigkeitsbedarf der Tiere zu decken, bietet man Obst und Gemüse an. Salate, Paprika und kleine Möhren-, Apfel- oder Kartoffelscheiben werden gerne als Feuchtigkeitsquelle angenommen.

Mehlwürmer

Eine kleine Mehlwurmzucht kann man schon mit 100 Mehlwürmern starten. Die ca. 50 Weibchen könnten etwa 5000 kleine Eier und damit Mehlwürmchen hervorbringen. Hat man zukünftig einen größeren Bedarf an Tieren, sollte deren Ausgangsmenge entsprechend erhöht werden. Die Größe der Behälter muss entsprechend der Anzahl der Tiere angepasst werden. Bei zu kleinen Behältern werden Mehlwürmer zu Kannibalen und fressen ihre Artgenossen.

Die einzelnen Schritte

1. Vorbereitung und Reinigung des ersten Behälters
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Mehlwurmkot



In den ersten Behälter gibt man 2-3 cm Nährsubstrat (Weizenoder Haferkleie oder ein Gemisch aus beidem). Die Mehlwürmer setzt man nun in das Gefäß und fügt etwas Obst oder Gemüse in dünnen Scheiben hinzu. Mit der Zeit fressen die Mehlwürmer das grobe Nährsubstrat auf. Stattdessen bleiben die rötlichbraunen, gleichmäßig strukturierten Ausscheidungen der Larven zurück. Es sind sehr kleine Krümel, die wie Sandkörner aussehen Dann ist es an der Zeit, das Nährsubstrat zu erneuern. Man gibt die Mehlwürmer vorsichtig in das grobmaschige Sieb und schüttelt es ein wenig, so dass die Kotrückstände in das Gefäß zurückfallen. Anschließend entfernt man die Ausscheidungen und füllt neues Nährsubstrat nach. Die Mehlwürmer können wieder ihr sauberes Heim beziehen. Übrigens ist es ratsam den Kot aufzubewahren. Er ist ein ausgezeichneter Dünger für Blumen-, Gemüse- oder Obstpflanzen.

2. Umzug der Puppen, Vorbereitung des Behälters für die Mehlkäfer

Nachdem die Larven ungefähr 10 Wochen lang gefressen, sich bewegt und geschlafen haben, verpuppen sie sich. Sieht man die ersten Puppen, entfernt man diese und alle weiteren aus dem Behälter, da die Mehlwürmer die Puppen gern als Futter betrachten und anknabbern.

In diesem zweiten Stadium wird der Behälter für die Mehlkäfer vorbereitet. Man schneidet den Boden aus dem Gefäß und ersetzt ihn durch das Insektenschutznetz. Die Ränder müssen unbedingt verklebt werden, ansonsten könnte doch der ein oder andere Mehlkäfer entwischen. Auch wenn Mehlkäfer nicht gern und sehr selten fliegen, ist eine Abdeckung des Behälters empfehlenswert. Man kann hierfür den Deckel nutzen. Entweder sticht man kleine Löcher für die Luftzirkulation hinein oder schneidet ein größeres Loch, um dieses ebenfalls mit einem pas senden Stück Insektenschutznetz zu verkleben. Nachfolgendes Foto zeigt privat vorbereitete Gefäße für die Mehlkäfer.
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Vorbereitete Gefäße für die Mehlkäfer



Im großen Gefäß befindet sich bereits eine dicke Schicht Nährsubstrat. Die kleinere Aufbewahrungsbox hat keinen Boden, sondern das Insektenschutznetz. Dieser Behälter wird in das große Gefäß gesetzt. Dann setzt man die Mehlkäfer hinein, legt etwas Obst oder Gemüse hinzu und schließt den Behälter mit dem präparierten Deckel. Nach ein paar Tagen befruchtet der männliche Mehlkäfer das weibliche und bald werden die ersten Eier in das Nährsubstrat gelegt. Die kleinen Mehlwürmchen schlüpfen dann nach etwa 1-3 Wochen.

Die Mehlkäfer sterben nach etwa drei Monaten. Sie müssen entsorgt werden. Da Mehlkäfer recht viele Eier legen, können sie alternativ vorzeitig in einen freien Behälter umgesetzt werden. Ist das Nährsubstrat für Käfer und Würmchen zwischenzeitlich aufgebraucht, siebt man den Kot mit dem engmaschigen Netz aus und füllt neues Nährsubstrat ins Gefäß.

Die kleinen Mehlwürmer verändern langsam ihre Farbe und werden größer. Nach ein paar Wochen beginnt der Kreislauf von vorn.

Wichtige Tipps


	Verwenden Sie keinen Behälter aus Holz oder mit einem Holzrand, da das Holz bei Hunger nicht verschont wird!

	Gestalten Sie die Behälter naturnah! Legen Sie Tannenzapfen, alte Rinde oder ein paar Eierverpackungen aus Pappe hinein! Die Tiere können sich darin oder darunter verstecken. Sie lieben die Dunkelheit.

	Halten Sie die Temperatur relativ konstant! Die Tiere mögen Temperaturen zwischen 21°C und 27°C. Temperaturen über 45°C oder unter 6°C werden nicht vertragen.

	Gemüse und Obst wird schnell schimmlig. Wechseln Sie es deshalb regelmäßig und verabreichen Sie immer nur kleine Stückchen!

	Quälen Sie Ihre Tiere nicht! Sollten Sie keinen weiteren Bedarf an Mehlwürmern oder Mehlkäfern haben, suchen Sie einen Freund oder Bekannten, der Ihre Zucht weiterführen möchte. Im Notfall können Sie die Behälter in den Tiefkühlschrank stellen. Dort verfallen die Tierchen in eine Gefrierstarre und verenden schmerzlos.

	Der wichtigste Tipp betrifft Ihre Gesundheit. Bitte verzehren Sie einen Mehlwurm niemals roh. Er kann Überträger des Zwergbandwurms sein. Die Infektion mit dem Zwergbandwurm verursacht Magen- und Darmbeschwerden und muss ärztlich behandelt werden.




Die Nutzung der Mehlwürmer

 

Mehlwürmer finden vorzugsweise Anwendung als Futtertiere für Reptilien, Säugetiere, insektenfressende Vögel und Fische. Aber auch der Mensch ist auf den Geschmack von Mehlwürmern gekommen. Und er nutzt Mehlwürmer außerdem als Lockmittel beim Angeln von Fischen.

Mehlwürmer als Futtertiere für Reptilien

Eine Vielzahl unterschiedlicher Arten von Reptilien wird in deutschen Haushalten gehalten und gezüchtet. Ob Bartagamen, Geckos, Schildkröten, Echsen oder andere Reptilien, sie alle benötigen eine ihrer Art entsprechende vollwertige Nahrung.

Reptilienfreunde und -züchter verfüttern gern Mehlwürmer. Da diese aber einen hohen Fettgehalt aufweisen, sind sie als Alleinfutter nicht geeignet. Man sollte sie nur als gelegentlichen Snack verabreichen. Wenn Tiere ihre Energiereserven nach längerer Futterverweigerung bzw. nach der Eiablage wieder auffrischen müssen, sind Mehlwürmer als Futtertiere kurzfristig in größerer Menge angebracht.4 Hat man nur ein oder zwei Reptilien, lohnt sich eine Mehlwurmzucht kaum. Bei Bedarf kann man Mehlwürmer im Zoofachhandel, Baumarkt oder im Angelfachgeschäft erwerben. Ist man aber Züchter und besitzt viele Tiere, kann eine Mehlwurmzucht hilfreich sein. Lebende Mehlwürmer sind in diesem Fall schnell zur Hand und in der Regel groß und gesund, da sie regelmäßig erlesenes, vielseitiges und frisches Futter erhalten.

Mehlwürmer als Futtertiere für Säugetiere

Es sind mehr die kleineren Säugetiere, wie Hamster, Mäuse, Ratten, Igel, Maulwürfe oder auch Erdmännchen, die Mehlwürmer verputzen. Mehlwürmer enthalten hochwertige Proteine, die der Entwicklung von Jungtieren förderlich sind. Sie entsprechen eher der naturnahen Nahrung als einige der künstlich hergestellten Futtermittel mit Zucker, Honig oder Melasse. Aber auch bei der Verfütterung von Mehlwürmern ist Achtsamkeit geboten. Der hohe Fettanteil der Larven des Mehlkäfers tut auch den Säugetieren nur gut, wenn sie in kleinen Mengen verfüttert werden. Zu den Säugetieren gehören auch Fledermäuse. Diese ernähren sich ausschließlich von Insekten. „Der Klimawandel mit seinen für die Jahreszeiten ungewöhnlichen Temperaturen bringt die Fledermäuse durcheinander. Anhaltende Hitzewellen mit Temperaturen über 30° C machen den kleinen Kobolden zu schaffen… Ein anderes Wetter-Extrem ist Dauerregen. Das bedeutet Insektenmangel für die Fledermäuse, ganz besonders belastend ist das während der Jungtieraufzucht im Juni /Juli.“5 Geschwächte Fledermäuse fallen dann aus ihren Quartieren. Menschen, die sie finden und ihnen helfen möchten, können den Tieren vorübergehend ein zu Hause geben und sie mit Mehlwürmern aufpäppeln. Da Fledermäuse Mehlwürmer nicht kennen, müssen sie erst an dieses Futter gewöhnt werden. Man beginnt die Innereien des Mehlwurms zu füttern, indem man den Kopf der Tiere entfernt, die Innereien herausdrückt und es den Fledermäusen anbietet. Nach ein paar Tagen fressen sie ganze Mehlwürmer. Aufzuchtstationen für Fledermäuse verwenden Mehlwürmer sogar als Alleinfutter für diese Säugetiere.

Mehlwürmer als Futtermittel für Vögel

Insektenliebende Vögel verspeisen Mehlwürmer gern als Zusatzfutter. Mehr als zehn Mehlwürmer sollte man größeren Vögeln nicht anbieten, denn in der Natur finden sie Mehlwürmer auch nur vereinzelt. Einige Zoofachgeschäfte preisen Mehlwürmer für die Aufzucht von Jungvögeln an. Auf Grund ihres geringen Nährwerts führt die Fütterung der Jungvögel mit Mehlwürmern zu Mangelerscheinungen, Gefiederdefekten oder Verdauungsstörungen. Den Nährwert der Mehlwürmer kann man erhöhen, indem man sie neben zerkleinertem Getreide mit Eiaufzuchtfutter für Vögel ernährt. Das Eiaufzuchtfutter enthält viele Vitamine und Mineralstoffe, welche sich im Körper der Mehlwürmer ablagern und deren Nährwert verbessert. Zur Fütterung sind die frisch gehäuteten weißlichen Larven am besten geeignet. Mit Hilfe von Mehlwürmern können Jungvögel zum Fressen von sich bewegendem Futter animiert werden.6 Wer Hühner hält, der kann Mehlwürmer regelmäßig füttern, ohne ihnen zu schaden. Im Gegenteil, Hühner werden ihnen insbesondere im Winter dankbar sein, wenn sie Proteine und relativ fettreiche Nahrung in Form von Mehlwürmern erhalten.

Mehlwürmer als Futtermittel für Fische

Ebenso wie Reptilien, Säugetiere und Vögel benötigen Fische artgerechte Nahrung. Einige Fische erfreuen sich an Lebendfutter oder getrocknetem Lebendfutter. Lebendfutter stellt eine wichtige Bereicherung des Speisezettels dar. Deshalb füttern Aquarianer gern Mehlwürmer. Aber auch hier ist Vorsicht geboten. Es sollte die Ausnahme bleiben, denn der Chitin-Panzer der Mehlwürmer ist für Fische schwer verdaulich, und der Nährstoffgehalt ist für Fische zu gering. Als Alleinfutter ist der Mehlwurm vollkommen ungeeignet. Aquarianer sollten besser auf Mückenlarven, Wasserflöhe, Krill, Essigälchen, Tubifex, Artemia salina, Bachflohkrebse und ähnliche Insekten zurückgreifen.

Mehlwürmer als Lockmittel für Fische beim Angeln

Lange Zeit war der Mehlwurm bei Fischern vergessen. Inzwischen wird er als ausgezeichneter Angelköder weiterempfohlen. Bei sämtlichen Forellenarten ist er sehr beliebt, wird aber auch als Winterköder auf Weißfische verwendet, z.B. Plötzen, Bleie, Schleie, Brassen, Rotfedern, Karpfen, Döbel u.a. Befragt man Angler nach Mehlwürmern als Angelköder, erläutern sie, dass sie diese auf dünndrahtige Haken ziehen oder durch den Schwanzbereich angeködert werden. So bleiben sie wohl wegen ihrer Zähigkeit lange agil und damit frisch für die Beute. Doch sollten Angler sich daran erinnern, dass Lebendköder zum Angeln in Deutschland nicht erlaubt sind.

Mehlwürmer als Nahrungsmittel des Menschen

In Afrika, Asien und Südamerika verzehren etwa zwei Milliarden Menschen regelmäßig Insekten. Sie sind dort eines der Grundnahrungsmittel. In Deutschland erfreuen sich Mehlwürmer zunehmender Beliebtheit als Delikatesse der menschlichen Ernährung. Sie werden gegrillt oder in der Pfanne geröstet und einfach nur mit Salz und Pfeffer oder Sojasoße verspeist. Gourmets haben inzwischen erstaunliche Rezepte mit Mehlwürmern kreiert. In so genannten „Insektenrestaurants“ kann man sie in vielfältig zubereiteten Varianten genießen. Der Schweizer Student Meinrad Koch hat sogar einen Fitnessriegel mit Mehlwürmern kreiert. Dieser soll unter anderem dem Muskelaufbau von Leistungssportlern  dienen.7 a der Bedarf an tierischem Eiweiß stetig steigt und dessen Konsum bis zum Jahr 2050 um 70-80 Prozent zunehmen wird, suchen Wissenschaftler nach Alternativen. Sie schlagen Insekten als nachhaltige Quelle von tierischem Eiweiß vor. Mehlwürmer benötigen für die Produktion von einem Kilogramm essbaren Protein nur 43 Prozent der für Milch nötigen Landfläche und nur zehn Prozent des Landes, das für die Produktion von Rindfleisch benutzt wird. Deshalb solle man Mehlwürmer als nachhaltige Alternative zu Milchprodukten, Huhn, Schwein oder Rind betrachten.8

Der Waadtländer Louis Champod geht noch einen Schritt weiter. Seine Mission ist es, mit Hilfe von Insekten die Welt zu retten. Er erklärt, dass Insekten zwei Kilogramm Futter in ein Kilogramm Insektenmasse umwandeln können. Rinder hingegen benötigen zehn Kilogramm Futter, um ein Kilogramm Fleisch zu produzieren, also fünf Mal mehr. Zudem haben Insekten einen deutlich geringeren Platz- und Wasserbedarf als Säugetiere. Champod ist überzeugt, dass sich die Geschmäcker in naher Zukunft ändern werden. Mittelfristig müssen sie es tun, um satt zu werden.9 Vielleicht sollten wir uns allmählich an den Verzehr von Mehlwürmern und Co. gewöhnen. Der französische Unternehmer Cédric Ariol möchte den Europäern die Ekelgefühle vor schmackhaften Insekten austreiben und so eine gesunde und vor allem umwelt- und klimafreundliche Alternative zu Rind- und Schweinefleisch etablieren. Um das zu erreichen, „versteckt“ er Mehlwürmer und andere Insekten in Pralinen und Schokolade. Die Basis eines Energieriegels soll Insektenmehl sein.10

Vielleicht sollten Sie einfach mal eine Kostprobe von Mehlwürmer nehmen. Gegrillte und geröstete Mehlwürmer haben einen nussigen Geschmack. Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie einige Rezepte zum Ausprobieren. Ich wünsche Ihnen

GUTEN APPETIT!
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Rezepte mit Mehlwürmern

 

Mehlwürmer in Kokosmilch (Zutaten für 2-4 Personen)11

1 Tasse Wasser

2 Stängel Zitronengras

200 g gefrorene Mehlwürmer

100 g Champignons

1 Stück Kha (Galangawurzel)

½ Tasse frisch gepresster Zitronensaft

3 EL Fischsoße

1 TL Salz

½ TL Zucker

4 Tassen Kokosmilch

6 rote, zerdrückte Chilis

2 zerstampfte Schalotten

3 Kaffirlimettenblätter 1 Tomate

1 große Prise Koriander

Zitronengras schneiden, Galangawurzel in Scheiben schneiden. Kaffirlimonenblätter zerkleinern. Die Chilischoten in einem Mörser zerstampfen. Im Anschluss die geschälten Schalotten ebenfalls zerdrücken. Die aufgetauten Mehlwürmer wässern und abtropfen lassen.

Eine Tasse Wasser zum Kochen bringen. Anschließend werden die zuvor geschälten Schalotten, die zerschnittene Galangawurzel und die Zitronengras- und Kaffirlimettenblätter-Stücke gekocht. In diesen Sud gibt man die Mehlwürmer und köchelt sie bei geringer Temperatur 3–7 Minuten.

Nun wird die Kokosmilch dem Sud beigefügt und kurz aufgekocht. Das Ganze mit Salz, Fischsauce, Zitronensaft und Zucker würzen. Dann die Chilischoten in die Suppe, und kurz vor dem Servieren auch die Tomate, die man zuvor gewaschen und geviertelt hat. Noch einmal kurz aufkochen. Um eine gute Würze zu bekommen, wird nun der Koriander in kleine Stückchen geschnitten und in die Suppe eingerührt. Anschließend servieren.

Anmerkung: Das Ausgangsrezept enthält Zophobas als Zutat. Das sind südamerikanische Mehlwürmer, die drei Mal größer sind als die herkömmlichen Mehlwürmer.

Ragout fin mit Schweineherz (Micaela Schäfer)12

1 kg Schweineherz frisch

2 Zwiebeln

250 g Schinkenwürfel

1 EL Öl

250 g saure Gurke

300 g Mehlwürmer

250 g Käse, gerieben

1 Prise Salz

Die Schweinsherzen von Sehnen und Fett säubern, in Salzwasser mit Gewürzen und Zwiebeln abkochen und abkühlen lassen. Nun die Herzen in Würfel schneiden. Anschließend die Zwiebeln schälen, fein hacken und mit dem Fleisch und den Schinkenwürfeln in Öl andünsten; die Herzwürfel dazugeben. Das Ragout mit kleinen Gurkenwürfeln, Pfeffer und Salz abschmecken. Damit es etwas herzhafter schmeckt, Gurkenwasser dazugeben. Zum Schluss die Mehlwürmer unter das Herzragout geben und geriebenen Käse drüber reiben. Das Ganze nun in Ragout fin-Schälchen füllen und für 15 bis 20 Minuten bei 180°C (Ober-und Unterhitze) im Ofen garen lassen. Kräuterbutter und Baguette dazu reichen.

Nudeln mit Mehlwurm-Topping – aus Südostasien13

250 Gramm Mehlwürmer

2 EL Olivenöl

1 Packung Spaghetti ¼ Zwiebel

2 Lorbeerblätter

1 Zweig Majoran

1 Zweig Thymian

8 Teelöffel Butter

4 Teelöffel gehackte Mandeln

Petersilie

Salz, Pfeffer, Basilikum, Ricotta

Die gefrorenen Würmer werden gesäubert und getrocknet und in der Pfanne mit Öl angebraten. Die Nudeln werden in einem Topf mit Wasser, Öl, Majoran, Thymian und Zwiebeln gar gekocht. Danach gibt man diese zum Erhitzen in eine Pfanne, wo sie mit etwas Butter, Salz und Pfeffer gewürzt werden und schließlich noch Petersilie, Mandeln, Basilikum, Ricotta untergemischt werden. Das Ganze wird schließlich auf einem Teller serviert, wobei darauf etwas von den Mehlwürmern kommt.

Geröstete Mehlwürmer auf Gemüse

1 gelbe Paprikaschote

1 grüne Paprikaschote

200 g Möhren

150 g Mehlwürmer (gefroren)

4 EL Kokosmilch

2 EL Öl

2 Knoblauchzehen fein gewürfelt

1 Kaffirlimettenblatt fein geschnitten

½ Limette

2 TL Zitronengras, frisch gehackt

1 TL Currypaste

1 Bund Frühlingszwiebeln

Salz, Pfeffer

Mehlwürmer auftauen. Paprika, Möhren und Frühlingszwiebeln säubern und in Stücke schneiden. Das Öl im Wok erhitzen. Die Mehlwürmer darin knusprig rösten. Salzen und pfeffern, herausnehmen und beiseite stellen. Die Möhren im Wok anbraten, die Paprika und nach 3 Minuten die Frühlingszwiebeln zufügen. Die Curry-und Kokospaste einrühren. Zitronengras, Knoblauch, das Kaffirlimettenblatt zufügen und mit Kokosmilch auffüllen. Kurz vor dem Servieren die gerösteten Mehlwürmer vorsichtig unterrühren.

Mehlwurm Pommes Frites14

4 große, frische Kartoffeln (mehlig kochend, z.B. Sorten: Agria, Bintje, Derby, Désirée, Naturella)

2 Duzend große Mehlwürmer (nicht geröstet)

200 g gehackte Frühlingszwiebeln

1 Teelöffel Räuchersalz

Kartoffeln in bevorzugtem Stil schneiden, z.B. in Streifen oder Kartoffelspalten. Dabei die Schale nicht entfernen, um das hausgemachte Aussehen zu erhalten und den Geschmack zu verbessern. Wenn Sie es bevorzugen, die Kartoffeln zu schälen, beachten Sie bitte, dass Pommes Frites aus geschälten Kartoffeln nach dem Schneiden für 10 Minuten bis 30 Minuten in kaltem Wasser gekühlt werden sollten, um eine maximale Knusprigkeit zu gewährleisten und ein Zusammenkleben beim Frittieren zu verhindern. Kartoffeln, Mehlwürmer und Frühlingszwiebeln zusammen für 3 Minuten mit der richtigen Temperatur in Öl frittieren. Das Öl hat die richtige Temperatur, wenn die Pommes nicht absinken, wenn sie in das heiße Öl gelassen werden und sich Bläschen auf der Oberseite des Öls bilden. Benutzen Sie immer sauberes Öl zum Frittieren.

Tipp:

Ein wenig bekanntes Geheimnis, um das Dunkel-werden der Kartoffeln zu verhindern ist, Zitronensäure oder Essig in das Wasser zugeben, in dem die geschnittenen Kartoffeln gekühlt werden. Um Wasserspritzer und zu große Fettaufnahme der Kartoffeln zu vermeiden, die Kartoffeln vor dem Frittieren so gut wie möglich schleudern. Um wirklich knusprige und leckere Pommes zu bekommen, zweimal frittieren.
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